
 

 

 

 

 

HINTERGRUNDINFORMATION

Berlin, 22. Mai 2006 

Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR), Bonn 
 

Aufgaben 

Das BBR besteht aus zwei Bereichen: Der Baubereich nimmt bei den Bundesbauten im In- und 
Ausland für den Bund die Bauherrenfunktion wahr. Er bearbeitet die vielfältigen Bauaufgaben 
des Bundes von der Vorbereitung, Planung und Durchführung von Baumaßnahmen über die 
Nutzerberatung bis zur Projektleitung. Nur bei dem Wissenschaftlichen Bereich handelt es sich 
um eine Ressortforschungseinrichtung. Zu dessen gesetzlich festgelegten Aufgaben gehört es,  

• zur Unterstützung des BMVBS wissenschaftliche Forschung auf den Gebieten der Raum-
ordnung, des Städtebaus sowie des Bau- und Wohnungswesens zu betreiben, 

• Berichte, Fachanalysen und Expertisen zu erstellen sowie Informationen für das Ministerium, 
andere Ressorts und die Öffentlichkeit zu beschaffen und aufzubereiten,  

• administrative sowie inhaltliche Verwaltungs-, Betreuungs- und Steuerungsaufgaben zu ü-
bernehmen und 

• die Ressortforschungsprogramme des BMVBS zu betreuen. 

Wichtigste Kenngrößen 
Haushalt: 

•  Ausgaben 2005 (BBR gesamt): 90,563 Mio. Euro, davon 56,819 Mio. Euro Personalkosten 
(davon 6,6 Mio. Euro Personalkosten für den Wissenschaftlichen Bereich), 

• Drittmittel des Wissenschaftlichen Bereichs: insgesamt 484.000 Euro (2002-2004). 

Stellen: 

• BBR insgesamt: 1120 Stellen (Stand 2005). Wissenschaftlicher Bereich: 139 Stellen, davon 
57 Stellen mit wissenschaftlichem Personal besetzt (davon 2 Stellen befristet besetzt). Au-
ßerdem eine Stelle für wissenschaftliches Personal aus Drittmitteln finanziert. 

Organisation 

Das BBR ist eine Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Ver-
kehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS). Das BBR wurde zum 1. Januar 1998 errichtet. Dabei 
wurden die Bundesforschungsanstalt für Landeskunde und Raumordnung (BfLR) und die Bun-
desbaudirektion (BBD) fusioniert. Zum 1. Januar 2004 ist das BBR zudem um die beiden Bau-
ämter der Oberfinanzdirektion Berlin erweitert worden. Der Baubereich ist in vier Abteilungen 
gegliedert (drei Abteilungen in Berlin, eine Abteilung in Bonn). Der Wissenschaftliche Bereich 
(zwei Abteilungen) hat seinen Sitz in Bonn-Bad Godesberg.  


